
Unser Strom erhält einen »Stammbaum«

Die Stromkennzeichnung gibt an, aus welchen Energieträgern der Strom gewonnen wird 
und welche Umweltauswirkungen bei seiner Erzeugung entstehen. Damit bieten wir 
Ihnen noch mehr Transparenz. Der Vorteil: Sie erkennen den Energieträgermix der EWG 
auf einen Blick. Mit dieser Umsetzung der EU-Binnenmarkt-Richtlinie Elektrizität durch 
§ 42 des Energiewirtschaftsgesetzes wird transparent, aus welchen Quellen der von der 
EWG gelieferte Strom stammt. Unser Strom erhält somit einen »Stammbaum«. 
Aufgrund der physikalischen Gegebenheiten bezieht sich die Stromkennzeichnung nicht 
auf den Strom, der bei dem jeweiligen Kunden vor Ort »aus der Steckdose« kommt, 
sondern nur auf den von der EWG insgesamt gelieferten Strom.

Stromkennzeichnung



Energieversorgung Werther GmbH

Kundenzentrum im Rathaus  
Mühlenstraße 2 
33824 Werther

Unsere Öffnungszeiten 
Di und Mi	9.30 bis 12.30 Uhr 
Do	 9.30 bis 17.00 Uhr

Telefon	 (0 52 03) 88 24 30 
Telefax	 (0 52 03) 88 24 32

www.ewg-werther.de

Kundeninformation zur Stromkennzeichnung  
gemäß § 42 des Energiewirtschaftgesetzes
»Gesetz über die Elektrizitäts- und Gasversorgung« – EnWG

Stromlieferung (Stand: 1.7.2026)

Ökostrom

CO2-Emissionen 0 g/kWh
Radioakti ver Abfall 0 g/kWh

Lieferland Her- 
kunft snachweise

Anteile 
Gesamt-Mix

Anteile 
Normalstrom-Mix

Anteile 
Ökostrom-Mix

Anteile 
Verbleibender Mix

Finnland 19,4% 0,0% 21,4% 0,0%
Frankreich 13,6% 0,0% 15,1% 0,0%
Litauen 48,5% 0,0% 53,8% 0,0%
Spanien 18,5% 100,0% 9,7% 100,0%
Summe 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

Verbleibender
Energieträgermix
CO2-Emissionen 270 g/kWh
Radioakti ver Abfall 0 g/kWh

Stromerzeugung in Deutschland
(Quelle: BDEW)
CO2-Emissionen 300 g/kWh
Radioakti ver Abfall 0 g/kWh

Energieträgermix der Energie-
versorgung Werther GmbH
CO2-Emissionen 97 g/kWh
Radioakti ver Abfall 0 g/kWh

Normalstrom

CO2-Emissionen 270 g/kWh
Radioakti ver Abfall 0 g/kWh

  Erneuerbare Energien mit 
Herkunft snachweis,nicht 
ge fördert nach dem EEG

Sonsti ge fossile 
Energieträger

Erdgas Kohle Kernenergie Mieterstrom, ge fördert 
nach dem EEG

Erneuerbare Energien, 
ge fördert nach dem EEG
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��Erneuerbare Energien mit 
Herkunftsnachweis,nicht  
gefördert nach dem EEG

Sonstige fossile  
Energieträger

Erdgas Kohle Kernenergie Mieterstrom, gefördert  
nach dem EEG

Erneuerbare Energien,  
gefördert nach dem EEG

https://www.ewg-werther.de
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